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VERORDNUNG (EG) Nr. 812/2002 DER KOMMISSION
vom 16. Mai 2002

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 883/2001 mit Durchführungsbestimmungen zur Verord-
nung (EG) Nr. 1493/1999 des Rates hinsichtlich der Handelsregelung für Erzeugnisse des Weinsek-

tors mit Drittländern

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1493/1999 des Rates
vom 17. Mai 1999 über die gemeinsame Marktorganisation für
Wein (1), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 2585/
2001 (2), insbesondere auf die Artikel 63 und 72,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Weineinfuhren im Rahmen der Zugeständnisse
gemäß den Abkommen mit bestimmten Drittländern
sind an die Vorlage einer Bescheinigung gebunden, die
bestätigt, dass der Wein den Bedingungen für die Zuge-
ständnisse entspricht, und die von einer amtlichen Stelle
oder einer Stelle ausgestellt wurde, die von beiden
Vertragsparteien offiziell anerkannt und in den
gemeinsam erstellten Verzeichnissen geführt wird.

(2) Die Mitgliedstaaten sollten der Kommission eine Liste
der amtlichen oder offiziell anerkannten Stellen übermit-
teln, die sie für die Ausstellung dieser Bescheinigungen
vorschlagen, damit die Kommission das Verzeichnis
gemeinsam mit den betreffenden Drittländern erstellen
und austauschen kann. Um die Arbeit dieser Stellen zu
erleichtern, sollten die Listen in geeignetem Format und
auf geeigneten Datenträgern übermittelt werden.

(3) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus-
schusses für Wein —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

In die Verordnung (EG) Nr. 883/2001 der Kommission (3) wird
folgendes Kapitel eingefügt:

„KAPITEL VIIa

BESONDERE AUSFUHRBESTIMMUNGEN

Artikel 34a

(1) Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommission das
Verzeichnis der amtlichen oder offiziell anerkannten
Stellen, die sie für die Ausstellung der Bescheinigungen
vorschlagen, mit denen bestätigt wird, dass der betreffende
Wein den in den Abkommen mit Drittländern festgelegten
Anforderungen entspricht.

(2) Die Kommission handelt im Namen der Gemein-
schaft und erstellt bzw. tauscht gemeinsam mit dem betref-
fenden Drittland das Verzeichnis der amtlichen Stellen aus,
die befugt sind, die Bescheinigung gemäß Absatz 1 bzw. die
entsprechende Bescheinigung des Drittlands auszustellen.

(3) Die Kommission übermittelt das Verzeichnis gemäß
Absatz 2 in der Form und auf dem Datenträger, die sie für
geeignet hält.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am vierten Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 16. Mai 2002

Für die Kommission

Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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